
Entscheidungen treffen mit Klarheit

Nutze diese Checkliste, um deine Entscheidungsstärke zu 
trainieren. So gewinnst du an Klarheit, Tempo und 
Wirksamkeit, auch in schwierigen Situationen.

Warum?
Fakten und Perspektiven 
helfen, fundierte Entscheidun-
gen zu treffen.

Wie?
Stelle 2–3 klärende Fragen, 
hol dir Einschätzungen ohne 
dich in Details zu verlieren.

Resultat?
Du entscheidest mit Überblick 
statt aus dem Bauch.

Relevante Informa-
tionen gezielt einholen

Warum?
Führung bedeutet, den Moment 
zu erkennen und Verantwortung 
zu übernehmen.

Wie?
Kommuniziere klar: „Ich habe 
entschieden…“, ohne 
Relativierungen.

Resultat?
Du vermeidest Reibungsverluste 
und gehst voran.

Entscheidung aktiv 
treffen

Warum?
Ohne Kriterien wird jede 
Option diskutierbar und du 
bleibst im Kreis.

Wie?
Definiere, was bei dieser 
Entscheidung am meisten 
zählt (z. B. Zeit, Risiko, 
Ressourcen).

Resultat?
Du bringst Fokus und 
Transparenz in den Entschei-
dungsprozess

Klare Entscheidungs-
kriterien festlegen

2.

3.

4.

Entscheid begründen, 
nicht rechtfertigen

5.
Warum?
Eine Entscheidung ist nur so 
stark wie ihre Umsetzung.

Wie?
Kläre Verantwortlichkeiten, 
nächste Schritte und Kontroll-
punkte.

Resultat?
Die Entscheidung wird zur 
Bewegung und nicht zur blossen 
Ankündigung.

Umsetzung aktiv 
begleiten

6.
Warum?
Wer das warum versteht, 
akzeptiert leichter.

Wie?
Erkläre deine Überlegungen 
ohne dich zu verteidigen. 
Lade zur Rückmeldung ein.

Resultat?
Das Team kann mitgehen, 
auch bei unpopulären Ent-
scheidungen.

1.
Warum?
Führung bedeutet, Verantwort-

ung zu übernehmen, auch bei 
Unsicherheit.

Wie?
Reflektiere: Ist das wirklich 
eine Teamfrage oder deine 
Führungsaufgabe?

Resultat?
Du gibst Orientierung statt 
Verwirrung und stärkst deine 
Führungsrolle.

Entscheidungspflicht 
erkennen


